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Der Landesparteitag möge beschließen: 

Der Antrag A11 „Die Linke erneuert sich strukturell mit einer Mandatszeitbegrenzung“ des 4 

Bezirksverbands Die Linke Neukölln wird nach Zeile 8 ergänzt um folgende Sätze: 5 

  6 

„Außerdem sollen Nebeneinkünfte von in Vollzeit als Mandatsträger*innen tätigen Genoss*innen in 7 

einen Sozialfonds abgeführt werden, der nach dem Vorbild der Kommunistischen Partei Österreichs 8 

Menschen in finanzieller Not unbürokratisch Hilfe gewährt und den Widerstand gegen Sozialabbau 9 

unterstützt“ 10 

 11 

Begründung: 12 

 13 

Die Linke ist die einzige in Parlamenten vertretene Partei, die keine Spenden von Unternehmen 14 

annimmt. Wir sollten noch einen Schritt weiter gehen und Nebeneinkünfte von in Vollzeit als 15 

Mandatsträger*innen tätigen Genoss*innen in einen Sozialfonds abführen, der Menschen in 16 

finanzieller Not unbürokratisch Hilfe gewährt und den Widerstand gegen Sozialabbau unterstützt. 17 

Für den Erfolg der Kommunistische Partei Österreichs (KPÖ) war auch die Einrichtung eines solchen 18 

Sozialfonds wesentlich. Wir unterstützen damit Menschen, die auf finanzielle Hilfen angewiesen sind, 19 

und machen deutlich, dass wir es als Privileg empfinden, hauptamtlich Politik zu machen und bereit 20 

sind auch eigene Einkünfte konkret umzuverteilen an Menschen, die Unterstützung brauchen und 21 

denen wir auch in den „Linke hilft“-Strukturen begegnen und auch so Proteste für soziale Gerechtigkeit 22 

zu stärken. 23 


